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 � �ZIST ist ein Institut für persönliche und berufliche 
Fortbildung zur Entwicklung menschlicher Kompetenz 
durch Selbsterfahrung in Krisenhilfe, Wegbegleitung 
und Psychotherapie vor dem Hintergrund der  
Humanistischen Psychologie und ist zudem Sitz  
der ZIST Akademie für Psychotherapie.

ZIST liegt in herrlicher Alleinlage im bayerischen Voralpen-
land in der Nähe von München.

Das Programmangebot von ZIST umfasst

  
 SELBSTERFAHRUNG

	 • �Workshops zur Selbsterfahrung in den Bereichen  
Persönliches Wachstum, Beziehungen, Gesundheit, 
Kreativität und Spiritualität.

 ��FORT-, WEITER- UND AUSBILDUNG

	 • Workshops zur Fortbildung und
	 • �längere Fort-, Weiter- und Ausbildungen in tiefen- 

psychologisch fundierten, potentialorientierten  
und Spiritualität integrierenden Verfahren.

 ZIST AKADEMIE FÜR PSYCHOTHERAPIE

	 • �Ausbildung zu Psychologischen Psychotherapeuten  
(m/w/d) an der staatlich anerkannten ZIST Akademie 
für Psychotherapie.

  WEITERE ANGEBOTE	

	 • �Vorträge von namhaften Referenten und Dozenten 
(jeweils m/w/d).

	 • �Schnuppertage.
 

LÄNGERE WEITERBILDUNG

Stand: 08.06.2026

Doris Rothbauer 
Itta Wiedenmann, Ursula Funke-Kaiser

SOMATIC EXPERIENCING*

MÄRZ 2025 BIS OKTOBER 2027

Mo., 24.3., 18.30 h – 
So., 30.3.25, 14.00 h   
Kursgebühr 6250 €,	
zahlbar in Raten 
pro Workshop 
zuzüglich Vollpension

Zum Erhalt des Zertifikats 
kommen noch Kosten 
für Selbsterfahrung in 
Einzelstunden sowie 
Supervision hinzu.

Ort und Anmeldung:  
ZIST Penzberg Nr. 86.25

*Anerkennung von 
Fortbildungspunkten 
wird beantragt.

 TERMIN & PREIS



Die Weiterbildung ist in drei Stufen aufgebaut:

Im ersten Jahr, der Grundstufe, lernen die Teilnehmer (m/w/d) die Symptome 
von Trauma im Körper ihrer Patienten (m/w/d) zu identifizieren, diese Trauma-
symptome als natürliche, biologische Phänomene zu werten und mit einfachen 
Techniken ihren Klienten zu helfen, die in diesen Symptomen eingefangenen 
Kräfte zu nutzen, um den Heilungsprozess zu erleichtern.

Im zweiten Jahr, der mittleren Stufe, lernen die Teilnehmer zwölf unterschied-
liche Typen von Trauma zu identifizieren, durch spezifische Interventionen zu 
lösen sowie mit multipler Traumatisierung zu arbeiten. 

Im dritten Jahr – für Fortgeschrittene – lernen die Teilnehmer, mit den sekun-
dären Syndromen wie Migräne, Magengeschwür, spastisches Kolon, Asthma 
und so weiter zu arbeiten, indem sie über die Krankheit, die Symptome und die 
Körperempfindungen zur traumatischen Situation vorstoßen. Sie lernen im di-
rekten Kontakt mit den Händen zu arbeiten und im Sinne eines Case-Manage-
ment andere Ressourcen, wie zum Beispiel die Zusammenarbeit mit anderen 
Fachleuten {Psychiatern, Internisten (jeweils m/w/d), Sozialeinrichtungen und 
so weiter} zu nutzen.

Die drei Stufen bauen aufeinander auf, können jedoch getrennt gebucht werden. 

Zum Abschluss der Weiterbildung erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat.

Bitte beachten Sie: Der Besuch eines Einführungskurses in die Traumatherapie 
Somatic Experiencing ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Weiterbildung. 

 BIOGRAFIEN

Doris Rothbauer, Heilpraktikerin beschränkt auf das Gebiet 
der Psychotherapie, arbeitet seit 1998 in eigener Praxis mit 
Somatic Experiencing (SE). Nach langjähriger Assistenz bei 
Dr. Peter Levine und anderen Seniorlehrern (m/w/d) ist sie 
seit einigen Jahren Mitglied des Lehrteams des Somatic  
Experiencing Trauma Institute (SETI) und leitet SE Trainings 

europaweit. Zu ihrem Hintergrund gehören unter anderem Ausbildungen und 
Lehrtätigkeit in NARM (Dr. Laurence Heller) und Neuroaffektiver Entwick-
lungspsychologie (Dr. Susan Hart, Marianne Bentzen).    
www.dorisrothbauer.de

 KURSBESCHREIBUNG

Diese Weiterbildung ist zugänglich für Ärzte und Zahnärzte, Psycholo-
gen, Psychotherapeuten, Physiotherapeuten, Heilpraktiker, Masseure, 
Ergotherapeuten und Logopäden (jeweils m/w/d) mit abgeschlossener 
Ausbildung und mindestens zwei Jahre Berufserfahrung.

Somatic Experiencing ist eine direkt am Körper ansetzende Methode 
der Behandlung von Angst und posttraumatischen Reaktionen. Post-
traumatischer Stress stellt die unangemessene Verlängerung einer Re-
aktion dar, die ursprünglich einmal eine sinnvolle Antwort auf eine 
bedrohliche Situation gewesen ist. In diesem Sinne werden in Somatic 
Experiencing posttraumatische Symptome nicht als Pathologie angese-
hen, sondern primär als eine ursprünglich angemessene Antwort, die 
im Lauf der Zeit zu einer fixierten Form erstarrt ist. 

Somatic Experiencing nutzt Symptome als wichtige Ressourcen in der 
Auflösung des Traumas für den Versuch, jene sinnvollen Antworten, 
die der Person im Zustand der Überwältigung nicht zur Verfügung 
standen, zu identifizieren und verfügbar zu machen. Durch das Neu-
verhandeln (renegotiating, von to negotiate: verhandeln, aushandeln) 
einer traumatischen Episode bietet Somatic Experiencing eine einzig-
artige, direkte und wirkungsvolle Strategie in der Transformation von 
Trauma und der Verbesserung der Integration. Beim Neuverhandeln 
erfahren die Klienten (m/w/d) Hilfe bei der Entwicklung jener Ressour-
cen, die zur Zeit des Traumas mangelhaft entwickelt waren oder ganz 
fehlten. Dadurch werden die biologischen Potentiale zur Abwehr, die 
einst überwältigt worden waren, erneut auf den Plan gerufen. Durch 
das Aufspüren und die Wiederbelebung dieser inneren Abwehrpo-
tentiale wird aus dem traumatischen Erleben der Lähmung ein Gefühl 
von Zuversicht und Kompetenz freigesetzt. Auf diese Weise wird es 
Menschen, die ein Trauma überlebt haben, möglich, sich von post-
traumatischen Fixierungen zu befreien, sich fortzuentwickeln und ihre 
gegenwärtigen Reserven an Kraft und Flexibilität zu erleben.

Durch angemessene Nutzung der körpereigenen Ressourcen zur Wie-
derherstellung des Gleichgewichts können wir durch unterschiedliche 
Schichten von Schmerz, Konflikt und Entwicklungsstillstand vordringen 
zu jenen verschütteten natürlichen Selbstheilungskräften, die die tief 
verankerten Nachwirkungen von Trauma zu heilen vermögen.  

Itta Wiedenmann, Körperpsychotherapeutin, 
Heilpraktikerin begrenzt auf das Gebiet der Psy-
chotherapie, Kultur- und Sozialwissenschaftlerin, 
M. A., arbeitet seit über 35 Jahren als selbststän-
dige Körpertherapeutin in ihrer eigenen Praxis in 
München mit dem Fokus auf Folgestörungen von 

Trauma und chronischem Stress. Seit über 25 Jahren ist sie im Trai-
ningsteam von Peter Levine, Ph. D./USA. Aufgrund ihrer langjäh-
rigen Erfahrung ist sie als Senior-Trainerin für alle Ausbildungsstu-
fen akkreditiert und unterrichtet das gesamte Curriculum des 
3-jährigen Somatic Experiencing Trainings weltweit. Sie ist Mitbe-
gründerin von SE-Deutschland e. V., EASE (European Association 
SE) sowie auch des INT (Institut NeuroTracking, München), da ihr 
die Entwicklung und Verbreitung einer somatisch orientierten 
Traumaverarbeitung im Sinne von SE ein wichtiges Anliegen ist.

Ursula Funke-Kaiser, Juristin, intensive Auseinan-
dersetzung mit Tiefenpsychologie und nach der 
Geburt des dritten Kindes Ausbildung in tiefenpsy-
chologisch fundierter Atem- und Körperarbeit, Ar-
beit am Tonfeld. Zen-Schülerin bei Sylvia Ostertag. 
Einstieg in Somatic Experiencing bei Anngwyn St. 

Just und Dr. Peter Levine in Deutschland und USA. Langjährige As-
sistenz bei verschiedenen SE Fortbildungen in Deutschland, Däne-
mark, der Schweiz und Israel bei Dr. Peter Levine und weiteren 
SE-Trainern. Seit 2006 SE-Lehrerin und kontinuierliche Fortsetzung 
der Assistenz und Weiterbildung bei Dr. Peter Levine. Mitglied der 
Faculty des Ergos Institute of Somatic Education. Nondual Teacher 
Training bei Dr. Peter Fenner. HP Psychotherapie in Stuttgart.

SOMATIC EXPERIENCING*  


